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See the notice on TED website

118325-2026 - Auftragsänderung
Deutschland – Kabelinfrastruktur – ESTW Kassel, Kabeltiefbau; 3. Ausschreibung
OJ S 35/2026 19/02/2026
Bekanntmachung der Auftragsänderungen
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG (Bukr 16)
E-Mail: vera.neumann@deutschebahn.com

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: ESTW Kassel, Kabeltiefbau; 3. Ausschreibung
Beschreibung: Kabeltiefbau und Kabelverlegearbeiten für den Bereich Kassel Hbf.
Kennung des Verfahrens: 7b02a020-c2e2-43eb-902e-33934979b352
Interne Kennung: 23FEI70543

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45314300 Kabelinfrastruktur

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34117
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Folgende Erklärungen sind im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. 
Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen 
dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden 
ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Durch den 
Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den zuvor genannten Erklärungen
/Nachweisen folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: 1. Erklärung, ob und 
inwieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche 
Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine 
entsprechende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): 1. WSP 
Infrastructure Engineering GmbH 2. Drees & Sommer GmbH 3. - Der Auftraggeber behält sich 
vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber 
beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit 
oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem 
Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
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Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung 
der Teilnahmeanträge zu beantworten. Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 
123, 124 GWB vor. Bei Durchführung eines Verhandlungsverfahrens behält sich der 
Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu 
vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. Für den Fall, dass die Bieter im Rahmen einer 
Verhandlung zur Abgabe eines preislich modifizierten Angebots aufgefordert werden, behält 
das Angebot der 1. Angebotseröffnung einschl. der Nebenangebote weiterhin Gültigkeit. Das 
gilt sowohl für den Fall, dass der Bieter fristgemäß ein modifiziertes Angebot vorlegt, als auch 
für den Fall, dass der Bieter ein modifiziertes Angebot nicht oder nicht fristgemäß vorlegt. Der 
Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot (des Bestbieters) erteilt. Nach der Verordnung 
(EU) 2022/2560 vom 14.12.2022 über den Binnenmarkt verzerrende drittstaatliche 
Subventionen („Foreign Subsidies Regulation“) ist die EU-Kommission befugt, finanzielle 
Zuwendungen aus Drittstaaten für in der Europäischen Union tätige Unternehmen zu prüfen. 
Stellt sie binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen fest, kann die EU-Kommission 
gegen die durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen. Bewerber/Bieter sind gemäß Art. 
29 Verordnung (EU) 2022/2560 ab dem 12. Oktober 2023 verpflichtet, in einem 
Vergabeverfahren mit einem geschätzten Auftragswert von mindestens € 250 Mio. a) bei 
Durchführung eines Verfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb mit ihrem 
Teilnahmeantrag und auch aktualisiert mit ihrem finalen Angebot bzw. b) bei Durchführung 
eines offenen Verfahrens oder eines Verfahrens ohne vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb 
mit ihrem Angebot eine Meldung oder Erklärung zu drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen 
im Sinne der Art. 28 Abs. 1 lit. b und Art. 29 Abs. 1 der Verordnung (EU) 2022/2560 
abzugeben. Das vorliegende Vergabeverfahren weist einen geschätzten Auftragswert 
oberhalb des genannten Schwellenwertes von € 250 Mio. auf. Bewerber/Bieter unterliegen 
daher grundsätzlich Art. 29 Verordnung (EU) 2022/2560. Hinweis: Bewerber/Bieter sind für die 
Einhaltung der Verpflichtungen aus der Verordnung (EU) 2022/2560 selbst verantwortlich. Die 
vorliegende Information hat nach Art. 28 Abs. 6 Satz 2 Verordnung (EU) 2022/2560 
insbesondere keinerlei beschränkende oder anderweitige Wirkung für die Pflichten der 
Bewerber/Bieter aus der Verordnung (EU) 2022/2560. Für Meldungen oder Erklärungen zu 
drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen ist das Formular gemäß Anhang II der 
Durchführungsverordnung (EU) 2023/1441 der EU-Kommission vom 10.07.2023 zu 
verwenden. Sollte es sich bei dem Bewerber/Bieter um eine Gemeinschaft mehrerer 
Wirtschaftsteilnehmer handeln, sind Meldungen oder Erklärungen von jedem einzelnen 
Gemeinschaftsmitglied abzugeben. Gleiches gilt für Hauptunterauftragnehmer und 
Hauptlieferanten im Sinne von Art. 29 Abs. 5 der Verordnung (EU) 2022/2560. Ein 
Unterauftragnehmer oder Lieferant gilt als Hauptunterauftragnehmer oder Hauptlieferant, 
wenn seine Teilnahme wesentliche Elemente der Auftragserfüllung gewährleistet bzw. immer 
dann, wenn der wirtschaftliche Anteil seines Beitrags 20 % des Werts des eingereichten 
Angebots übersteigt. Jeder Bewerber/Bieter muss sicherstellen, dass die Meldungen oder 
Erklärungen gemeinsam eingereicht werden. Weitere Einzelheiten zur Verordnung (EU) 2022
/2560 und den aus der Verordnung resultierenden Pflichten können Bewerber/Bieter der 
vorgenannten Durchführungsverordnung sowie der offiziellen Webseite der Europäischen 
Kommission entnehmen (z.B. Fragen und Antworten: https://ec.europa.eu/commission

 Sollte trotz bestehender Verpflichtung vom Bewerber/presscorner/detail/de/qanda_21_1984).
/Bieter weder eine Meldung noch eine Erklärung wahrheitsgemäß und vollständig abgegeben 
werden, kann das unter anderem zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. - Erklärung 
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten 3 Jahre Geforderte Kautionen und 
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Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme Geforderte 
Kautionen und Sicherheiten: Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der 
Abrechnungssumme Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: ESTW Kassel, Kabeltiefbau; 3. Ausschreibung
Beschreibung: Kabeltiefbau und Kabelverlegearbeiten für den Bereich Kassel Hbf.
Interne Kennung: 73ddbcba-2e25-46a7-95db-403c8d404942

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45314300 Kabelinfrastruktur

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kassel
Postleitzahl: 34117
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2024

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Für folgende Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Eine dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei 
einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahren sind den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen 
Vertragsbedingungen zu entnehmen: Allgemeiner Erd- und Tiefbau: Erdbauwerke Allgemeiner 
Erd- und Tiefbau: Erdbauwerke-Bauen unter Eisenbahnbetrieb Bauleistung für Kabel: 
Kabelführungssysteme incl. Tiefbau Bauleistung für Kabel: Kabelverlegung Bauleistung für 
Kabel: Bauleistungen für Kabel–Bauen unter Eisenbahnbetrieb

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer 
Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 
Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der 
jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB Netz 
AG (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GUT Gleisunterhaltungstechnik GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2023934887
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 0,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001 - GUT Gleisunterhaltungstechnik GmbH
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/12/2023
Datum des Vertragsabschlusses: 22/12/2023

7. Änderung

7.1.  Änderung
Kennzeichnung der vorherigen Vertragsvergabebekanntmachung: 690a14f3-20d4-4b4b-a063-
66d6dc8ba803-01
Identifikator des geänderten Vertrags: CON-0001
Grund für die Änderung: Bedarf an zusätzlichen Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
Lieferungen durch den ursprünglichen Auftragnehmer.
Beschreibung: 30 Der AN ist mit Kabeltiefbau und Kabelzieharbeiten im Bereich Kassel Hbf 
beauftragt. Die Verbindung zum Modulgebäude ist eine Schnittstelle, die schwer rauszulösen 
ist. Außerdem mussten durch den zeitlichen Druck die Arbeiten fließend inneinander 
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übergehen, durch die Nähe zu den Gleisen, wäre die Koordination von zwei AN's nicht 
möglich gewesen. Der Systemausrüster wurde nach altem Modulvertrag beauftragt, dort sind 
die Hauff-Dichtungen nicht inkludiert. Da die Dichtungen zeitrkiritsch waren, musste das 
Kabeltiefbauunternehmen die Arbeiten übernehmen, da ansonsten keine Baufreiheit für den 
Systemausrüster und somit erhebliche Zusatzkosten und eine gefährdete Inbetriebnahme 
nicht auszuschließen wäre. Die Beauftragung eines weiteren AN's hätte zu viel Zeit erfordert.

7.1.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: 30 Um die Kabel zum ESTW-Modulgebäude ziehen zu 
können, werden zur Abdichtung der Außenwand des Modulgebäudes Hauff-Dichtungen 
benötigt.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG (Bukr 16)
Registrierungsnummer: f45ee0d3-f9b6-44f0-846d-0c10b6f61a37
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vera.neumann@deutschebahn.com
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.deutschebahn.com/bieterportal
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: GUT Gleisunterhaltungstechnik GmbH
Registrierungsnummer: 4714c21a-f908-472f-8e03-c96b2ce71daa
Postanschrift: Robert-Bunsen-Straße 4
Stadt: Bebra
Postleitzahl: 36179
Land, Gliederung (NUTS): Hersfeld-Rotenburg (DE733)
Land: Deutschland

mailto:vera.neumann@deutschebahn.com
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Kontaktperson: Kalkulation
E-Mail: bieterportal-alt@deutschebahn.com
Telefon: +49
Fax: 066229282-50
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e46ab90e-ff22-45bc-b8e0-64ee3a09eaa3  -  01
Formulartyp: Auftragsänderung
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung der Auftragsänderungen
Unterart der Bekanntmachung: 39
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/02/2026 10:45:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 118325-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 35/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/02/2026
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